Nr.04-22


Per Einschreiben/Rückschein

Bauvertrag vom
Sicherheitsleistung gemäß § 648 a BGB
Nichtstellung der Sicherheit, Abrechnungsverfahren 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

nachdem Sie die mit Schreiben vom .......... verlangte Sicherheitsleistung nicht erbracht haben, ist das Vertragsverhältnis durch Schreiben vom .......... nach Maßgabe des § 648 a Abs. 5 BGB durch Kündigung beendet worden. 

Wir überreichen anliegend unsere Schlussrechnung, beinhaltend die erbrachten und nicht erbrachten Leistungen, wobei wir die nicht erbrachten Leistungen wie folgt berechnet haben: 

(   ) 
Vergütung abzüglich der ersparten Aufwendungen 

(   )
Pauschal in Höhe von 5 % der auf die nicht erbrachte Leistung entfallenden vereinbarten Vergütung. 

Wir weisen darauf hin, dass die Rechnung innerhalb der Frist des § 16 Nr. 3 Abs. 1 VOB/B zu prüfen und die Zahlung zu veranlassen ist. Unstreitiges Guthaben ist gemäß § 16 Nr. 5 Abs. 4 VOB/B innerhalb der Prüfungsfrist zu zahlen, da ansonsten eine Verzinsung mit Ablauf der Prüfungsfrist gemäß der gesetzlichen Bestimmung des § 288 BGB geschuldet ist, und zwar ohne Nachfristsetzung.

Für den Fall, dass es sich um einen BGB-Werkvertrag handelt, können Sie keine zweimonatige Prüfungsfrist in Anspruch nehmen. Mit der eingetretenen Beendigung des Vertrages ist ein Abrechnungsverhältnis gegeben, so dass die Vergütung sofort fällig ist. Wir setzen zur Prüfung und Zahlung eine Frist auf den 

......................... 
(taggenaue Frist, 12 Werktage)

Nach Ablauf dieser Frist werden wir eine Verzinsung unserer Werklohnforderung nach § 288 BGB verlangen. 

Mit freundlichen Grüßen 

